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Gerade rechtzeitig zur Weihnachtzeit und zum bevorstehenden Jahreswechsel freut es mich, dass wir unse-
re Gemeindezeitung „Broatewanger“ und den beliebten Jahreskalender wieder allen Haushalten und Inte-
ressierten anbieten können. Wie immer spiegeln Berichte und Fotobeiträge unser vielfältiges, reges und 
attraktives Dorf- und Gemeinschaftsleben wider. 
In den vergangenen Wochen und Monaten hat die Gemeinde aber auch intensiv an den Vorbereitungen für 
das Budgetjahr 2026 gearbeitet. Im Mittelpunkt standen dabei vor allem Investitionen, die sowohl die kom-
munale Infrastruktur stärken, aber auch weiterhin langfristig zur Versorgungssicherheit beitragen sollen. 
Zu den zentralen Punkten zählen dabei die Anschaffung von zwei neuen Kommunalfahrzeugen, die künf-
tig für den Winterdienst, den Waldaufseher und diverse Bauhofarbeiten eingesetzt werden sollen. Die be-
stehenden Fahrzeuge sind bereits in die Jahre gekommen, weshalb die Neuanschaffungen als notwendige 
Modernisierung gelten, um den laufenden Betrieb zuverlässig aufrechtzuerhalten.

Ein weiterer Schwerpunkt des Budgets betrifft die Fertigstellung des Radwegprojekts, das in den vergangenen Jahren geplant und 
schrittweise umgesetzt wurde. Mit dem finalen Bauabschnitt soll nicht nur die Verkehrssicherheit erhöht, sondern auch ein attraktives 
Angebot für umweltfreundliche Mobilität geschaffen werden.
Besonders bedeutsam für die grundlegende Infrastruktur ist die Erneuerung einer rund 100 Jahre alten Wasserleitung. Diese Maßnahme 
ist notwendig geworden, um langfristig eine sichere und verlustfreie Wasserversorgung garantieren zu können. Die Sanierung stellt 
einen wichtigen Beitrag zur Modernisierung des gesamten Leitungsnetzes dar.
Im Bereich der nachhaltigen Energie setzt die Gemeinde ein Zukunftszeichen. Die Installation eines Trinkwasserkraftwerks soll künftig 
einen Teil des kommunalen Strombedarfs decken. Mit diesem Schritt wird nicht nur erneuerbare Energie genutzt, sondern auch ein 
weiterer Baustein für eine autonomere Stromversorgung geschaffen.
 All diese Projekte wurden sorgfältig im Vorfeld geprüft und leisten einen wesentlichen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der Ge-
meinde. So sieht das Budget für 2026 eine Mittelaufbringung von rund 8,5 Mio € vor, die zur Absicherung der Daseinsvorsorge dient und 
die Grundlage für Investitionen bildet, die sowohl weitere maßgebliche Verbesserungen und auch langfristige Vorteile für die Bevölkerung 
bringen sollen.
Ich glaube, wir dürfen mit recht stolz darauf sein, was in den letzten Jahren alles geschaffen wurde und was wir uns für die Zukunft 
vorgenommen haben. Das alles ist aber nur möglich, weil es in allen Gremien eine gute Zusammenarbeit gibt. 
Breitenwang ist einfach eine lebenswerte Gemeinde.
Für dieses gute und spürbare Miteinander möchte ich mich wie immer bei allen ehrenamtlichen Funktionär*innen und Helfer*innen in den 
Vereinen und Institutionen recht herzlich bedanken. In vielen, vielen freiwilligen Stunden leisten sie alle einen unverzichtbaren Dienst 
für unsere Gesellschaft und tragen so wesentlich zu unserem gemeinsamen Dorfleben bei. Und das ist alles nicht selbstverständlich.

Mein Dank gilt natürlich auch meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Verwal-
tung, im Gemeindebauhof und in der Gemeindegutsagrargemeinschaft. Die Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit und das kameradschaftliche Zusammenwirken ist Voraussetzung 
dafür, dass sie täglich zum Wohle für unsere Bürgerinnen und Bürger arbeiten können.
Wie in jedem Jahr gelten meine abschließenden Grüße und meine Gedanken aber jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern unserer Gemeinde, die krank und einsam sind, und jenen, 
die Not und Leid ertragen mussten. Ihnen wünsche ich von Herzen Hoffnung, Kraft und 
Trost.
Im Namen des Gemeinderates wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Glück und Gesundheit 
für 2026
Ihr Bürgermeister

LIEBE BREITENWANGERINNEN UND BREITENWANGER! 

VORWOR T

                     Wagner Hanspeter

Wichtige Telefonnummern
Meldeamt / Baufragen	 62516-12
Kulturreferat	 62516-10



gemeinde@breitenwang.gv.at

www.breitenwang.gv.at





Amtsleiter / Kassa	 62516-11
Gemeindegutsagrargemeinschaft	 62516-16
Bürgermeister	 62516-13
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

DIGITALE ANMELDE-
PLATTFORM FRIDA
FRIDA ist die neue digitale Plattform des 
Landes, über die Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigte ihren Bedarf für einen Kinder-
krippen-, Kindergarten- oder Hortplatz in 
Tirol einmelden. Das heißt:
•	 Bisher: 	Formular in Papierform aus- 
	 füllen und bei der Gemeinde oder Ein- 
	 richtungen während der Öffnungszei- 
	 ten abgeben.
•	 Neu: Anmeldeplattform FRIDA aufrufen  
	 (ab 1. Dezember) und Bedarf digital und  
	 unkompliziert von zu Hause aus ein- 
	 melden.
Die Tiroler Landesregierung setzt das 
Recht auf Vermittlung eines Kinderbil-
dungs- und Kinderbetreuungsplatzes um. 
Allen Kindern ab dem zweiten Geburts-
tag soll ein Platz in einer Kinderkrippe, 
Kindergarten oder einem Hort vermittelt 
werden, wenn er benötigt wird. Dafür 
braucht es auch eine gute Organisation. 
Die Anmeldungen werden über FRIDA ge-

sammelt. Dann werden die Betreuungs-
plätze bestmöglich wohnortnah von den 
zuständigen Gemeinden bzw. den priva-
ten Erhaltern zugeteilt. Sollte ein Kind 
in der gewünschten Einrichtung keinen 
Platz bekommen, unterstützen Koordi-
natorInnen dabei, einen Platz in der Nähe 
des Wohnortes oder des Arbeitsplatzes zu 
vermitteln. 
FRIDA erleichtert die formale Anmeldung 
und die Datenerhebung. 
FRIDA ermöglicht eine faire und transpa-
rente Vermittlung.

In der Pfarre Breitenwang:
Freitag, 2. Jänner 2026:
Mühl, Ritterbürgl, Runzfeld, Kreckelmoos
Samstag, 3. Jänner 2026
Breitenwang, Lähn und Neumühle
Monatag, 5. Jänner 2026: 
Archbachsiedlung, Schwarzkopfsiedlung
jeweils ab 13:00 Uhr

STERNSINGER

RAGG REUTTE
WEIHNACHTSRUHE
Von 24.12.2025 – 06.01.2026 bleibt der 
Übernahmeplatz Reutte geschlossen.
Der Recyclinghof Breitenwang ist am 
30.12.2025 (13:00 Uhr – 18:00 Uhr) und am 
02.01.2026 (13:00 Uhr – 17:00 Uhr) geöffnet.
Das Team von Ragg Reutte wünscht euch 
und euren Familien ein geruhsames Fest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026.

Tratsch-KatlLiabe Leit, i muass enk sage,
dia Katl isch schu am verzage

und des sag i fei o am jede
i muass mein Mund grad fusslig rede,

weil i ja all´s verzähle mag,
vum landeshöchste Fuirwehrtag,

vum Jazzkonzert mit viele Gäscht,
vum Personal, dem allerbescht,

vum Radweg, wo´s flott weitergoat,
vur Krippe die bei´r Gmoand bald stoat,

vur Feier für die junge Leit,
mit Wein und mit ar guate Zeit,
vum Eislofa, was stets beliebt

und weils iatz numm viel Nuies gibt,
wünsch i enk glei des Allerbescht,

für´n Advent und s´Weihnachtsfescht.

FRIDA ist für alle Kinder, die erstmalig 
einen Kinderkrippen-, Kindergarten- oder 
Hortplatz in Anspruch nehmen möchten 
bzw. in eine andere Einrichtung wechseln.
WICHTIG: FRIDA braucht die ID Austria. 
Nutzen Sie die Zeit bis 1. Dezember 2025, 
um sich diese einzurichten.
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KURZ NO TIER T

•	 Vorsicht bei der Müllentsorgung
	 Aufgrund sich mehrender Vorfälle von  
	 in Brand geratenen Batterien und Ak- 
	 kus sowohl in Recyclinghöfen als auch  
	 in Haushalten ersuchen wir die Bürger* 
	 innen ausgediente Batterien und Akkus  
	 unbedingt getrennt und im dafür vor- 
	 gesehenen Sammelbehälter zu ent- 
	 sorgen. Auch nicht sichtbare Einweg- 
	 batterien wie zum Beispiel in Zahn- 
	 bürsten müssen extra entsorgt wer- 
	 den. Bei Fragen wenden Sie sich bitte  
	 an die Mitarbeiter im Recyclinghof bei  
	 der Firma Ragg.

•	 Strauchschnitt
	 Wir bitten alle Gartenbesitzer drin- 
	 gend, die Sträucher und Bäume an der  
	 Straßenseite bis zur Grundgrenze  
	 zurückzuschneiden, damit das Schnee- 
	 räumen im Winter und auch sonstige  
	 Zufahrten das ganze Jahr über unge- 
	 hindert möglich sind.

•	 Gehsteige freihalten
	 Bitte die Müllkübel bei der Restmüll- 
	 abholung jeden zweiten Freitag nicht  
	 auf den Gehsteigen abstellen, da dies  
	 Schneeräumung und Reinigungsarbei- 
	 ten massiv erschwert!

•	 Ferialpraktikanten aufgepasst!
	 Es besteht noch die Möglichkeit im Ge- 
	 meinde-Bauhof und bei der Gemeinde- 
	 gutsagrargemeinschaft einen Ferialjob  
	 zu bekommen. Interessenten melden  
	 sich im Gemeindeamt, Tel. 62516 oder  
	 per E-Mail unter vz@breitenwang.gv.at.

•	 Abbrennen von Feuerwerken
	 Wir dürfen auf den rechtlichen Hinweis 
	 laut PyroTG 2010 aufmerksam machen:  
	 § 38 (1) Die Verwendung pyrotechni- 
	 scher Gegenstände der Kategorie F2 im  
	 Ortsgebiet ist verboten!

AUS DEM GEMEINDELEBEN

SCHNEERÄUMPFLICHTEN FÜR HAUSBESITZER
Die Gemeinde Breitenwang kommt mit der 
Schneeräumung den BürgerInnen sehr 
entgegen und nimmt ihnen – insbeson-
dere den Hausbesitzern – Verpflichtungen 
ab, die das Gesetz aufbürdet.
Gäbe es die Schneeräumung nicht, wür-
den die rigorosen Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung und des Tiro-
ler Straßengesetzes voll auf den Bürger 
überwälzt werden. Diese wären ver-
pflichtet, Gehsteige und Gehwege, die im 

Bereich von maximal drei Metern außer-
halb der Grundgrenze liegen, von 6.00 bis 
22.00 Uhr zu räumen und zu streuen. Al-
lerdings muss auch auf drohende Dach-
lawinen geachtet und müssen diese von 
den Hauseigentümern umgehend „ent-
schärft“ werden. Außerdem muss der 
Hauseigentümer die durch die Schnee-
räumung anfallende Ablagerung von 
Schnee laut Tiroler Straßengesetz auf 
seinem Grundstück dulden.

E-MOBIL-PAUSE
Wir möchten darauf aufmerksam machen, 
dass das E-Mobil über die Weihnachts- 
und Neujahrsfeiertage von Mittwoch, 
den 24. Dezember 2025 bis Dienstag, den 
6. Jänner 2026 nicht im Einsatz ist. Der 
nächste Fahrdienst ist wieder am Mitt-
woch, den 7. Jänner 2026. Noch einmal 
zur Erinnerung die neue Nummer: 0676-
889686408.
Wir möchten uns bei allen ehrenamtli-
chen E-Mobil-Fahrer*innen von ganzem 
Herzen für den hilfsbereiten Einsatz für 
unsere Bürgerinnen und Bürger, die das 
sehr zu schätzen wissen, über das ganze 
Jahr hinweg bedanken!

Am letzten April-Wochenende 2026 öffnen 
Künstler*innen in ganz Tirol ihre Ateliers 
und Werkstätten und laden zum Schauen, 
Fragen und Entdecken ein. Die Tage der 
Offenen Ateliers (TOA) machen die Vielfalt 
der regionalen Kunst sichtbar – von Male-
rei, Grafik und Druckgrafik über Bildhaue-
rei und Objektkunst bis hin zur Fotografie.
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
und zur Anmeldung finden Sie auf der 
offiziellen Website www.kulturnetzTirol.
at. Kunstschaffen sichtbar machen, ob als 
Gastaussteller oder Mitglied des Vereins, 
beides ist möglich. 
Weitere Fragen zur Anmeldung per E-Mail 
an toa@kulturnetzTirol.at. Der Anmelde-
schluss ist der 10. Februar 2026.

TAGE DER OFFENEN 
ATELIERS TIROL
25. - 26. APRIL 2026

ZEIGE DEINE 
KUNST.

Wir gratulieren den Eltern Vanessa und 
Benjamin Leitner zu ihrem Sohn Max recht 
herzlich!

HALLO BABY!
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AUS DEM GEMEINDELEBENAUS DEM GEMEINDELEBENAUS DEM GEMEINDELEBEN

HEIZUNGS- UND KLIMAANLAGENDATENBANK TIROL
Für eine saubere, effiziente und klimafitte 
Zukunft Tirols!
Das Thema Energiesparen ist aktueller 
denn je – nur gut gewartete Anlagen kön-
nen effizient arbeiten. Die Heizungs- und 
Klimaanlagendatenbank Tirol ist als zen-
trales Verzeichnis aller Heizungs- und 
Klimaanlagen in Tirol für Fachleute und 
Endkundinnen und -kunden unverzichtbar. 
Sie dient zur verpflichtenden Erfassung 
gem. TGHKG 2013 § 35, Kontrolle und Ver-
besserung des Heizungs- und Klimaanla-
genbestandes – für mehr Energieeffizienz, 
Klimaschutz und Versorgungssicherheit.
Alle Informationen zur Heizungs- und 
Klimaanlagendatenbank Tirol finden Sie 
unter: tirol.gv.at/anlagendatenbank
Ihre Vorteile:
•	 Kosteneinsparung durch eine bestmög- 
	 lich funktionierende Heizungs- bzw. Kli- 
	 maanlage
•	 Sicherheit durch eine optimal einge- 
	 stellte Heizungsanlage
•	 Rechtssicherheit durch gesetzeskonfor- 
	 me Datenerfassung
•	 Fördervoraussetzung für künftige Sa- 
	 nierungen
•	 Beitrag zum regionalen Klimaschutz und  
	 Nachweiserbringung für CO2- und Treib- 
	 hausgasreduktionen
Was müssen Sie tun?
•	 Heizungs- oder Klimaanlagen zum  

	 Zweck der Erfassung von Ihrem zustän- 
	 digen Rauchfangkehrer oder Installa- 
	 teur erfassenlassen (Einmalmeldung)
•	 Änderungen bei Heizungssystemen oder  
	 Klimaanlagen eintragen lassen
Die Eintragung Ihrer Anlage erfolgt im Zuge
•	 der Errichtung oder
•	 der periodischen Überprüfung oder
•	 der feuerpolizeilichen Beschau oder
•	 der Überprüfungs- und Kehrverpflictung.
Im Zuge der Eintragung in die Datenbank 
bekommt Ihre Anlage ein „Anlagenpickerl“ 
mit eindeutiger Anlagennummer und QR-
Code. Die Abrechnung für die Datenerfas-
sung erfolgt aufwandsbezogen.
Warum das Ganze?
Österreich drohen EU-Strafzahlungen, 
wenn es die bis 2030 vereinbarten Klima-
ziele im Bereich der Treibhausgasemissio-
nen nicht erreicht. Diese Strafen sind eine 
Folge der Nichteinhaltung der von der EU 
festgelegten Reduktionsziele für Treib-
hausgase. Durch eine Nachweiserbringung 
der Einhaltung der vorgegebenen Ziele 
werden diese Strafzahlungen vermieden.

Sie haben noch Fragen?
Amt der Tiroler Landesregierung
Abt. Geoinformation
Herrengasse 3, 6020 Innsbruck
tirol.gv.at/anlagendatenbank
anlagendatenbank@tirol.gv.at

Die Heizungs- und Klimaanlagendatenbank Tirol wurde gemäß Tiroler Gas-, Heizungs- und Klimaan-
lagengesetz 2013 beim Land Tirol eingerichtet. Seither werden die Daten der entsprechenden Anlagen 
elektronisch erfasst. Mit diesem Schritt werden die bestehenden Papierformulare auf Online-Anwen-
dungen umgestellt, Ressourcen eingespart und die Transparenz erhöht.

Die Eintragung Ihrer Anlage erfolgt im Zuge

 ■ der Errichtung oder
 ■ der periodischen Überprüfung oder
 ■ der feuerpolizeilichen Beschau oder
 ■ der Überprüfungs- und Kehrverpflichtung.

Im Zuge der Eintragung in die Datenbank bekommt Ihre Anlage ein „Anlagenpickerl“ mit eindeutiger 
Anlagennummer und QR-Code. Die Abrechnung für die Datenerfassung erfolgt aufwandsbezogen. 

Warum das Ganze?

Österreich drohen EU-Strafzahlungen, wenn es die bis 2030 vereinbarten Klimaziele im Bereich der 
Treibhausgasemissionen nicht erreicht.  Diese Strafen sind eine Folge der Nichteinhaltung der von der 
EU festgelegten Reduktionsziele für Treibhausgase. Durch eine Nachweiserbringung der Einhaltung der 
vorgegebenen Ziele werden diese Strafzahlungen vermieden.

„Gemeinsam heizen wir in Tirol klimafit!“
„Wer seine Heizung kennt, spart Energie und Kosten!“
„Heute melden, morgen von Förderungen profitieren!“

Sie haben noch Fragen? 

Amt der Tiroler Landesregierung
Abt. Geoinformation
Herrengasse 3
6020 Innsbruck
tirol.gv.at/anlagendatenbank
anlagendatenbank@tirol.gv.at
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SPORTPLATZ-
WORKSHOP
Liebe Broatewangerinnen und Broate-
wanger! Wir möchten uns von Herzen 
bei allen bedanken, die am Beteiligungs-
workshop „Sport- und Bewegungsfläche 
Breitenwang“ teilgenommen haben. Eure 
Zeit, eure Ideen und euer Engagement 
haben gezeigt, wie wichtig euch die Ent-
wicklung der Sportfläche ist. Es war mo-
tivierend zu sehen, wie viele Gedanken 
und Perspektiven eingebracht wurden.
Der Abschlussbericht von Frau Veronika 
Jändle-Subik liegt bereits vor. Als nächs-
ter Schritt wird sich der Bauausschuss 
intensiv mit der Ausarbeitung eines Kon-
zeptes befassen. Eure Impulse sind dabei 
eine wertvolle Grundlage.
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ABFALLTRENNUNG im AUSSERFERN  
 

Verpackungen 
Bunt- und Weißglas Papier und Karton Leicht- und Metallverpackung 

!!!NEU!!! 

                    
Hohlglasbehälter wie Flaschen, Flakons, 
Lebensmittelgläser, Kosmetikfläschchen, Glasampullen, … 
Honiggläser (bitte zum Schutz der Bienen auswaschen) 
Restentleertes Weiß- und Buntglas bitte sorgfältig 
trennen und wenn möglich, die Verschlüsse entfernen! 
Überzeugen Sie sich, dass keine Pfandflaschen dabei sind, 
diese werden wieder befüllt! 

Papier: Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Postwurf, Hefte 
ohne Umschlag, Schreibpapier, Kataloge ohne 
Kunststoffhülle, Fensterkuverts, unbeschichtetes, sauberes 
Papier 
Karton (bitte flach falten): 
Schachteln, Wellpappe, Kartons, Geschenkpapier, 
Kraftpapiersäcke, braunes Papier, Bastelpapier, Eierkartons 

Alle Verpackungen aus Kunststoff und 
Metall:  Joghurtbecher, Fleischtassen, 
Getränkekartons, Aluschalen, Konservendosen, 
Alufolie - alles restentleert 
Verbundstoffe wie Tablettenverp., 
Tiefkühlverpackungen 
Verpackungen bitte flach drücken! 

DAZU GEHÖREN NICHT:  
Verschlüsse, Deckel, Porzellan, Steingutflaschen, 
Keramik, Glasgeschirr, Trinkgläser, Glühbirnen, Vasen, 
Fensterglas, Spiegel, Drahtglas  

Tiefkühlpackungen (beschichtet – gehört zu LVP), 
Kohlepapier, Zellophan, Tapeten, Hygienepapier, 
Papiertaschentücher,  

andere Kunststoff- und Metallabfälle, wie Rohre, 
Einweghandschuhe, Bodenbeläge, Eisenschrott, 
Verpackungen mit Restinhalt 

 
 

Sonstige Abfälle 
Elektroaltgerät Bioabfall Problemstoff Sperrmüll Restmüll 

     
Elektrogroßgeräte wie Wasch- 
und Geschirrspülmaschinen, 
Kühl- und Gefriergeräte, 
Fernseher, Computer und -
Bildschirme 

Elektrokleingeräte z.B. Toaster, 
Handy, Fön, Rasierer, Radio, 
Taschenrechner,  

Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren 
(Getrenntsortierung am 
Wertstoffhof!) 

Obst- und 
Gemüsereste, 
Lebensmittelreste, 
Eierschalen, 
Kaffeesatz und -filter, 
Teesatz und -beutel, 
Schnittblumen ohne 
Draht, Holzwolle, 
Gartenabfälle 

Biotonne: zur 
Verbesserung der 
Hygiene dienen 
Maisstärkesäcke! (Über 
Gemeinde erhältlich 

Batterien (auch Rückgabe 
bei Händler möglich), Altöl 
in Haushaltsmengen, 
Lösungsmittel, 
Nitroverdünnung, 
Kosmetika, Lacke, 
Quecksilber, 
Desinfektionsmittel, 
Fotochemikalien, 
Medikamente, Säuren, 
Laugen, ölhaltige 
Putzfetzen 

 
Altspeiseöl und -fett bitte 
zur Öli-Sammlung 

Hausmüll, der auf Grund seiner 
Größe/ Form nicht in den 
Restmüllbehälter passt:  kaputte 
Möbel, Teppiche, Sportgeräte – 
nicht strombetrieben, Schi, 
Kinderwagen, Kunststoffrohre,  

INFORMIEREN SIE SICH IN 
IHRER GEMEINDE ÜBER 
WEITERE 
ABGABEMÖGLICHKEITEN,
WIE ALTKLEIDER, 
EISENSCHROTT, 
BAUSCHUTT, ALTHOLZ … 

Abfälle, die keiner Verwertung zugeführt werden 
können: Zigarettenstummel, kalte Asche von Kohleöfen, 
Staubsaugerbeutel, Zahnbürsten, Kleiderbügel, 
Strumpfhosen, Wegwerfwindeln, Hygieneartikel, 
Butterpapier, Plastikschüssel, kaputtes Spielzeug (nicht 
batteriebetrieben), CDs 
 
Weitere Infos über:  
www.oesterreich-sammelt.at 

DAZU GEHÖREN NICHT: 

CD’s, Tonerkartuschen, 
Glückwunschkarte (mit 
Sound), versch. Leuchtmittel 
(Glühbirnen, Neonröhren) 
Batterien und Akkus bitte zu 
Problemstoffe oder Rückgabe 
im Handel! 
 
 
 
 

künstl. Katzenstreu, 
Staubsaugerbeutel, 
Wegwerfwindeln, 
Zigarettenstummel, 
Restmüll, Asche von 
Kohle-Öfen, 
Verpackungen 

Restentleerte und 
tropffreie Leergebinde 
von Putzmitteln, 
Haarspraydosen etc., 
zählen zu den 
Verpackungen und sind 
bei den Verpackungen zu 
entsorgen! 
 
ACHTE AUF DIE 
ENTSPRECHENDEN 
ZEICHEN! 

Restmüll, Bauschutt, 
Problemstoffe, Karton, Altholz, 
Alteisen  
(Getrenntsammlung der 
Gemeinde!) 
 

Abfälle, die einer Verwertung zugeführt werden 
können!  
Das sind Altstoffe wie tragbare Kleider und Schuhe, alle 
Verpackungen (Glas, Metall, Karton, Kunststoffe) und 
Bioabfall, Elektroaltgeräte 
 
 
 
www.digi-cycle.at 
 
 
 

Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an die fachkundige Person der jeweiligen Gemeinde oder den 
Abfallwirtschaftsverband Bezirk Reutte (abreutte@outlook.com) 

Stand: Oktober 2025 
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AUS DEM GEMEINDELEBENAUS DEM GEMEINDELEBENAUS DEM GEMEINDELEBEN

DREIKÖNIGSBADEN AM PLANSEE – 6. JÄNNER 2026
Auch im neuen Jahr heißt es wieder: Rein 
ins kühle Nass!
Am 6.1.2026 um 13 Uhr findet zum zwei-
ten Mal das Dreikönigsbaden am Plansee 
statt. Wir freuen uns auf viele mutige 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer – gerne 
auch verkleidet, denn der Spaß steht im 
Vordergrund! Wer nicht ins Wasser möch-
te, ist natürlich ebenso willkommen: Zu-

schauen, Anfeuern und Genießen gehören 
genauso dazu. Für die Verpflegung sorgen 
David vom Hotel Forelle am Kiosk sowie 
Karin von der Musteralpe.
Alle Eisbader erhalten als kleine Beloh-
nung einen Gutschein für ein Heißgetränk.
Praktische Infos und hilfreiche Tipps 
könnt ihr euch bei Martin und Hannes 
holen.

Zum Aufwärmen nach dem Bad steht 
außerdem Alexanders mobile Fasssauna 
bereit.
Die genauen Informationen werden recht-
zeitig vor dem Termin auch auf der Anzei-
getafel der Gemeinde bekanntgegeben.
Wir freuen uns auf ein fröhliches, ge-
meinsames und erfrischendes Erlebnis 
am Plansee!

GEMEINDEGUTSAGRARGEMEINSCHAFT

Umbau Garagen 
zum neuen Bauhofgebäude 
Camping Sennalpe

Musteralpe
Neubau Käsekeller und Umbau 

zu einer barrierefreien Terrasse 

Holzlagerplatz / Zweiter Holzunterstand am Holzplatz Hurt (ab heuer 
können wir 180 Big Bags zum Trocknen unter Dach lagern)

Baufortschritt beim Radweg zum Plansee
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UNSER VEREINSLEBEN 

FEUERWEHR BREITENWANG/MÜHL
Sehr geehrte Breitenwangerinnen und 
Breitenwanger, liebe Freunde und Unter-
stützer der FF Breitenwang/Mühl!

Am Samstag, den 6. September 2025 fand 
in Breitenwang der 23. Ordentliche Landes-
Feuerwehrtag statt. Zahlreiche Delegierte, 
Ehrengäste und Vertreter aus Politik, Ver-
waltung und befreundeten Organisationen 
folgten der Einladung, um gemeinsam auf 
das vergangene Feuerwehrjahr zurückzu-
blicken und gemeinsam über zukünftige 
Themen zu diskutieren.
Zum Auftakt des Landes-Feuerwehrtages 
wurde am Max-Kerber-Platz vor dem Ge-
meindeamt und Veranstaltungszentrum 
Breitenwang ein landesüblicher Empfang 
abgehalten, der dem Fest einen eindrucks-
vollen Rahmen verlieh. Die Schützenkom-
panien Reutte und Lechaschau gestalteten 
gemeinsam mit der Bürgermusikkapelle 
Reutte den feierlichen Einzug der Delegier-
ten, Ehrengäste und Feuerwehrabordnun-
gen.
Die Tagesordnung reichte von der offiziel-
len Begrüßung durch Landes-Feuerwehr-
kommandant Jakob Unterladstätter über 
Grußworte des Bürgermeisters Hanspeter 
Wagner bis hin zum Kassabericht, Inter-
viewrunden, Ehrungen und Beförderungen. 
Besonders im Mittelpunkt standen das 
Totengedenken an verstorbene Kamera-

dinnen und Kameraden sowie die Präsen-
tationen über die Arbeit der Feuerwehren 
in ganz Tirol.
Der Bericht des Landes-Feuerwehrkom-
mandanten wurde heuer erstmals ge-
meinsam mit allen Bezirks-Feuerwehr-
kommandanten, dem Branddirektor der 
Berufsfeuerwehr Innsbruck und dem Ver-
treter der Betriebsfeuerwehren präsen-
tiert.
Landes-Feuerwehrkommandant Jakob 
Unterladstätter eröffnete die Runde, be-
tonte dabei die wichtige Kameradschaft 
und unterstrich die Bedeutung einer ge-
meinsamen Stimme aller Bezirke. Dietmar 
Berktold (Bezirk Reutte) stellte das neue, 
flexible Gefahrgutfahrzeug und die DEKO-
Einheit vor, die neu im Außerfern statio-
niert wurde. 

Ein weiterer Höhepunkt des Landes-Feuer-
wehrtages war die Interviewrunde mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, 
Verwaltung und befreundeten Organi-
sationen. Auf der Bühne nahmen Platz: 
Landeshauptmann Anton Mattle, die Be-
zirkshauptfrau von Reutte Mag. Katharina 
Rumpf, der Landesleiter der Tiroler Was-
serrettung Michael Stock, der stellvertre-
tende Präsident des Landesverbands der 
Freiwilligen Feuerwehren Südtirols Peter 
Hellweger sowie der Tiroler Landes-Feuer-
wehrinspektor Rene Staudacher.
Die Interviewrunde machte deutlich: Si-
cherheit in Tirol ist nur durch das Zusam-
menwirken vieler Partner möglich – und 
die Feuerwehren spielen dabei eine zent-
rale, verbindende Rolle. Nach den Anspra-
chen der politischen Vertreter beschloss 
Landes-Feuerwehrkommandant Jakob 
Unterladstätter den 23. Landes-Feuer-
wehrtag.
Ein herzliches DANKE der Freiwilligen 
Feuerwehr Breitenwang/Mühl unter KDT 
Raimund Ertl und KDTSTV Roland Fringer 
sowie allen Mitgliedern, dem Bezirks-
Feuerwehrverband Reutte mit BFK Dietmar 
Berktold und BFI Wolfgang Scheucher so-
wie der Gemeinde Breitenwang mit BGM 
Hanspeter Wagner für die perfekte Aus-
richtung und Unterstützung in der Durch-
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AUS DEM GEMEINDELEBENUNSER VEREINSLEBEN 

führung des 23. ordentlichen Landes-Feu-
erwehrtags 2025! 
Auch im Jahr 2025 waren wieder einige 
Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr Breitenwang-Mühl zur jährlichen 
Haussammlung unterwegs, die der Wehr 
zur Anschaffung von Gerätschaften und 
Ausrüstungsgegenständen dient. Wir freu-

en uns über jede 
Unterstützung, 
bedanken uns 
für Ihre Spenden 
und werden auch 
weiterhin 365 
Tage/24 Stunden 
für Sie da sein. 

Kurz vor Weih-
nachten werden 
wieder unsere 
J u g e n d f e u e r-

wehrler und Betreuer mit dem Friedens-
licht zu unseren älteren Gemeindebürgern 
unterwegs sein, um es an die Haushalte zu 
überreichen. Auch wird das Friedenslicht 
wieder zur Selbstabholung an den Feuer-
wehrhallen in Breitenwang und in Mühl 
eingerichtet werden. 
Vielen Dank der Jugend und den Kamera-

SICHERE

FEIERTAGE

2 Sekunden 
In nur sechs Sekunden...

4 Sekunden 
... kann sich ein trockener Christbaum... 



122

SICHERHEIT
Elektrische Beleuchtung 
birgt deutlich weniger Ge-
fahren als offene Flammen.

ABSTAND 
Aufstellort von Kerzen: Ab-
stand zu Vorhängen, Möbeln 
etc. beachten. Nicht brenn-
bare Unterlage verwenden.

LÖSCHMITTEL 
Halten Sie einen Feuerlöscher, 
einen Kübel mit Wasser oder 
eine Löschdecke bereit.

NOTRUF 122 
Im Notfall rufen Sie sofort 
die Feuerwehr: Notruf 122.

6 Sekunden

des Österreichischen
Bundesfeuerwehrverbandes

Plakat online selbst
gestalten auf
www.feuerwehr.at

Verwendung nur für österreichische Feuerwehren kostenlos. Alle Rechte vorbehalten.

Die Feuerwehr Breitenwang/Mühl
informiert über

den für ihren Einsatz zur Austragung des 
Friedenslichts an unsere Gemeindebürger. 

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien frohe und besinnliche Weih-
nachten sowie für das neue Jahr einen 
guten und gesunden Rutsch, viel Glück und 
Erfolg.

Vorankündigungen: 
Am 31.01.2026 findet im Veranstaltungs-
zentrum Breitenwang der Feuerwehrball 
statt, bei dem sich die Feuerwehr Breiten-
wang-Mühl auf Ihren Besuch recht herzlich 
freuen würde.

Am Freitag, den 06. März 2026 findet zwi-
schen 15:00 und 19:00 Uhr in der Feuer-
wehrhalle Breitenwang die Feuerlöscher-
Überprüfung durch die Firma Hornstein 
statt.
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Heldengedenken

Seniorennachmittag

IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE BREI TENWANG

Dürrenbergrennen

Jungbürgerfeier

Fotos: Reinhold Heiserer

Autofreier Tag

Wir hatten 86 Starter und 40 Kinder beim Kidslauf! 
Das Startgeld vom Kidslauf plus Spenden haben wir dem Sozialfonds Breitenwang gespendet! (500 Euro)

Spieletag

Baufortschritt Königsweg 1
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IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE BREI TENWANG

Adventkonzert

Martiniumzug im Kindergarten

Tag der Fahne

Mit leuchtenden Laternen zogen unsere kleinen Lichterkinder auch heuer wieder durch Breitenwang. Begleitet von Eltern und Pädago-
ginnen sangen die Kindergartenkinder fröhliche Martinslieder und ließen den Ort in warmem Licht erstrahlen. Der stimmungsvolle Um-
zug erinnerte an das Teilen und Miteinander – Werte, die Sankt Martin uns vorlebt und die den Abend besonders schön gemacht haben.

Eine Neuerung gab es heuer zum traditionellen Treffen von Bürgermeister und Kindergartenkindern 
zum Tag der Fahne. Die Kinder luden den Bürgermeister ins Kasperlzimmer ein, wo sie ihn unter an-
derem mit seinem Lieblingslied und einem selbst gemachten Kaiserschmarren mit Apfelmus über-
raschten. Das Sitzen auf den kleinen Stühlen war zwar etwas ungewohnt, hat aber großen Spaß ge-
macht. Der Bürgermeister bedankte sich bei den Kindern und Pädagoginnen mit einer kleinen Jause.

Seelsorgeraum Erweiterung

Fotos: Robert Pacher

Foto: Margit Rastl

Neue Dorfkrippe

Ein wunderschöner Blickfang am Max-Kerber-Platz ist die neue 
Dorfkrippe aus Lindenholz, die vom Lermooser Künstler Mario 
Gasser geschnitzt wurde.
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TREFF IM VZ
Der Veranstaltungs-Newsletter auf der Gemeinde-Homepage 
kann jederzeit abonniert werden. www.breitenwang.gv.at
Nähere Informationen finden Sie auch in den lokalen Medien.

Grundlegende Richtung:	 (Erklärung gem. § 25 Abs. 4 Mediengesetz): Information der Gemeinde Breitenwang und des Gemeinderates 
	 Breitenwang an die Breitenwanger Bevölkerung. 
Herausgeber und Medieninhaber:	 Gemeinde Breitenwang, Max-Kerber-Platz 1, 6600 Breitenwang, Tel. 62516. 
Druck:	 Außerferner Druckhaus, Reutte

Impressum

Datum Zeit Veranstaltung   Wissenswertes

9.1.2026 20.00 Uhr

Filmcircle: „Monsieur Aznavour”: Mit weit mehr als 1000 Liedern, die in unzähligen 
Sprachen interpretiert wurden, hat Charles Aznavour Generationen begeistert. 
Tahar Rahim verkörpert den legendären Chansonnier in diesem beeindruckenden 
Biopic intensiv und authentisch mit all seinen Facetten. Deutsche Synchronfassung. 
Eintritt 8 Euro, 5 Euro ermäßigt.

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

16.1.2026 20.00 Uhr Neujahrsempfang mit dem Lech Groove Orchestra: 
Big-Band-Musik und Wein Andreas Kopeinig

21.1.2026 16.00 Uhr Puppentheater für Kinder Puppenbühne Hein

31.1.2026 20.00 Uhr Dorfball: Es spielt „Zweierpack“. Freiwillige Feuerwehr Breitenwang-Mühl

6.2.2026 20.00 Uhr

Filmcircle: „In die Sonne schauen“: Das Drama beschreibt mit diversen Zeitsprün-
gen einen assoziativen Erinnerungsstrom aus dem Leben von vier Mädchen über 
einen Zeitraum von circa 100 Jahren auf einem altmärkischen Bauernhof. Deutsche 
Originalfassung. Eintritt 8 Euro, 5 Euro ermäßigt. 

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

7.2.2026 14.00 Uhr Kinderfasching Gemeinde Breitenwang

25.2.2026 20.00 Uhr

Dokumentarfilmabend: „Ein Tag ohne Frauen“: Am 24. Oktober 1975 legten in Island 
mehr als 90 Prozent der Frauen die Arbeit nieder: Sie gingen weder ins Büro, noch 
kochten sie oder kümmerten sich um die Kinder. Das Land stand still. Der Streik 
sollte zeigen, wie wichtig Frauen in der Gesellschaft für das Wohl aller sind. Die 
damaligen Aktivistinnen erzählen spannende und amüsante Geschichte über diesen 
bedeutsamen Tag. Deutsche Synchronfassung. Eintritt 8 Euro, 5 Euro ermäßigt.

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

26.2.2026 20.00 Uhr

Dokumentarfilmabend: „Noch lange keine Lipizzaner“: Mit spielerischer Leichtigkeit, 
Humor und mithilfe vieler Expert*innen lernen wir das Staatsbürgerschaftssystem 
in Österreich kennen, seine Abgründe, Absurditäten und Tücken. Da stellt sich die 
Frage: „Wie österreichisch bist du?“ oder „Was ist denn ein echter Österreicher?“ – 
das Diskussionspotenzial ist enorm!
Deutsche Synchronfassung. Eintritt 8 Euro, 5 Euro ermäßigt.

Kulturforum Breitenwang 
www.filmcircle.at

6.3.2026 20.00 Uhr

Filmcircle: „Perla”. Wien, 1981. Perla, eine im Exil lebende Künstlerin und alleiner-
ziehende Mutter, kämpft darum, ihre Tochter Julia, eine talentierte junge Pianistin, 
zu unterstützen. Als Julias Vater Andrej aus dem Gefängnis entlassen wird und be-
hauptet, schwer krank zu sein, macht sich Perla auf die gefährliche Reise zurück in 
die kommunistische Tschechoslowakei. Hin- und hergerissen zwischen Vergangen-
heit und Gegenwart trifft Perla rücksichtslose Entscheidungen, die ihre Zukunft mit 
ihrer Tochter gefährden. Deutsche Originalfassung. Eintritt 8 Euro, 5 Euro ermäßigt.

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

14.3.2026 20.00 Uhr Frühjahrskonzert Musikkapelle Pinswang


